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Zeichnung: H. U. Steger

Eidgenössische Wehrsteuer Periode Kanton Zürich

Wehrsteuer für Totalbetrag beider Jahre % Zins auf Nettobetrag

zahlbar bis 19 I dem Betrag von zahlbar bis

Fr Fr. Fr. Fr

Zahlungseinladung
Wir laden Sie ein. den geschuldeten Betrag gemäss dieser Abrechnung zu entrichten. Bei der erstmaligen Rechnung sind, wenn
diese vor dem allgemeinen Fälligkeitstermin der zweiten Jahressteuer zugestellt wird, zwei Einzahlungsscheine ausgefüllt. Es ist
jedoch nur einer davon zu verwenden, und zwar wahlweise entweder der Schein rechts mit dem Aufdruck B, wenn Sie gedenken,
den Totalbetrag abzuglich Zinsvergütung zu bezahlen, oder der Schein A links mit dem kleineren Betrag, wenn Sie vorläufig nur
die erste Jahressteuer entrichten wollen.
Nach Ablauf der Zahlungsfristen der einzelnen Jahressteuern muss Verzugszins berechnet werden.
Stadtkassen und Gemeindesteuerämter nehmen nur bei Abmeldung ins Ausland Wehrsteuerzahlungen entgegen.

Erläuterungen siehe Beilage Bitte Rechtsmittelbelehrung und Bemerkungen auf der Rückseite beachten
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Max Mumenthaler

Bericht aus Ischia
Ischias Oestrogen-Brigaden,
die im warmen Wasser baden,
sind ein ganz besond'rer Schleck;
denn sie zeigen ohne Bange
in den Minis von der Stange
viele Zentner echten Speck.

Vorne, hinten, unten, oben,
füllen sie die Garderoben
in konfektionierter Norm,
und sie bieten dem Beschauer
einen tollen Gassenhauer
mit der prallen Venus-Form.

Alle möchten sich beim Kuren
selbstverständlich entfiguren,
wie der Pfarrer Kneipp es rät;
doch wie kann das wohl gelingen
bei Kaffee und süssen Dingen,
wenn man kneippt von früh bis spät.

Ach, ein alter Spruch sagt leider:
Volle Teller, volle Kleider!,
deshalb sei das Feldgeschrei:
Mit den Papagalli klappt es,
die Versicherung berappt es,
aber keine Völlerei!

Die neue Steinzeit
Nur selten sieht man
einen Pflasterstein
dem Zweck entfremdet
für sich ganz allein.
Ich traf so einen
fern der Artgenossen
in das Bezirksgericht
hineingeschossen.
«Man hat mich», sagte er,
«von Schuh und Rad befreit,
zum Argument gemacht
im Soll-und-Haben-Streit.
Wenn an der Limmat man
das Chaos probt,
bin ich ein Wort,
das alles Wagen lobt!
Ein hartes Wort,
das hundert Sprachen spricht,
wenn eine Fensterscheibe
klirrend bricht,
und noch viel mehr,
wenn Polizistenköpfe
reif werden
für die Salbentöpfe!
Stolz bin ich heute,
aus Granit zu sein,
die liebe Zukunft
ist ganz sicher mein.
Die ganze Welt
kommt immer mehr von Sinnen,
bald wird die Steinzeit
wieder neu beginnen!»
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